
Tableau 2 : Les villes en Suisse au milieu du XVIIIe siècle d’après le « Schweitzerisches Lexicon » de Hans 
Jakob Leu1 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Nom2 Description et situation Foires, marchés Source 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Aarau AG ein lustige3 und wol-gebaute Stadt samt 

einer schönen Vorstadt in dem Ärgöw an 
der rechten Seiten der Aren, über welche 
daselbst ein bedeckte Bruck gebauen, und 
zwahren in einer lustigen an Mattland, 
Ackerfeld und Wein-Gewächs frucht-
baren Gegend4 

Dieselbe hat auch sieben Jahr-
Marckt, namlichen auf Fass-
nacht, Auffahrt, Johanni [24.6.], 
Jacobi [25.7.], Galli [16.10.], 
und Martini Tag [11.11.], auch 
die Weynacht [25.12.]. 

Leu I 310-3155 

Aarberg BE ein Städtlein in dem Berner, welches als 
ein Insul mit der Aren ganz umgeben auf 
einem Felsen ligt, und danahen auch zwey 
bedeckte Brucken hat, wie dann auch 
dortdurch ein starcker Pass von Solothurn 
auf Murten, Lausanne, Genff, ec. gehet ; 
es liget 4 Stund unter Bern gegen Büren, 
und hat ein einige aber schöne und breite 
Gass von etwa 50 steinernen Häusern6 

und werden daselbst an dem 
andern Mittwoch vor Petri 
Stulfeyr [22.2.], an dem 
Mittwochen vor dem Palmtag 
und an dem Mittwochen nach 
Sigismundi Tag [1.5.] Jahr-
Marckt gehalten.7 

Leu I 320-321 

Aarburg AG Ein feines Städtlein in dem […] Berneri-
schen Amt gleiches Namens, an dem 
Einfluss der Wigeren in die Aren, 
zwischend Olten und Zoffingen  
gelegen8 

Es werden daselbst auch drey 
Jahr-Marckt, der erste auf den 
XX. Tag [13.1.], der ander auf 
Josephi Tag [19.3.], und der 
dritte ungefehrd in Mitten 
Octobris gehalten. 

Leu I 328-3299 

Altstätten SG Ein Städtlein und grosse Pfarr-Gemeind  
in dem obern Rheinthal10 

Es hat in dem Städtlein jährlich 
drey Jahr-Marckt, als den ersten 
Mittwochen in Maio, auf Mitt-
woch nach Mariä Himmelfahrt 
[18.8.], und auf Donstag nach 
Nicolai [6.12.]. 

Leu I 168-173 

Arbon TG ein Städtlein in der Land-Grafschafft 
Thurgöw, an dem Boden-See, zwischen 
Salmsach und Rorschach gelegen11 

Es werden auch daselbst auf 
Mittwoch vor dem Palmtag und 
auf Martini Tag [11.11.] Jahr-
Märckte gehalten. 

Leu I 321-325 

Aubonne VD ein zwahr kleines aber lustig und wol- So hat es auch allda vier Jahr- Leu I 378-381 

                                            
1 Pour la littérature historique récente concernant les villes suisses voir Martin KÖRNER (Hg.), Bibliographie der Stadtgeschichte 
der Schweiz von 1986 bis 1997. Zusammengestellt und redigiert von Daniel Schläppi. Bern, 2002, 415 p. (comprenant un CD-
Rom). 
2 Orthographe actuelle. 
3 « lustig […] 4) lustig, Lust, Vergnügen in sich schliessend, anmuthend, anmuthig ; in der ältern Sprache zumal in Verbindung 
mit dem Gesichtssinne gebracht […] a) von dem was zur Landschaft gehört […] b) von Städten und Wohnräumen […]. » (Jacob 
GRIMM et Wilhelm GRIMM, Deutsches Wörterbuch. Leipzig, tome 6, 1885, col. 1340-1341). 
4 1868 habitants en 1764 ; 2458 habitants en 1798 (Walter 1966, 136 ; DHS I 6). 
5 « Arau » dans la source. 
6 440 habitants en 1764 (DHS I 12). 
7 « En 1507, le gouvernment autorisa 2 foires annuelles. » (DHBS I 11). 
8 569 habitants en 1764 ; 1029 habitants en 1798 (DHS I 15). 
9 « Arburg » dans la source. 
10 env. 4900 habitants en 1800 (DHS I 248). 
11 Paroisse d’Arbon : 4162 habitants en 1709/10 (Mattmüller 1987, 658) ; 927 habitants en 1850 (DHS I 404). 
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gebautes Städtlein etwann drey viertel 
Stund von dem Genffer-See, Landwärts 
zwischen Morsee [Morges] und Rolle  
[…] gelegen12 

Marckt, als den dritten Dienstag 
im Januario, am Dienstag nach 
Quasimodo, den letsten 
Dienstag im Junio, und den 
letsten Diens-tag im 
November.13 

Avenches VD ein Stadt, Schloss, Kirch und Pfarr in der 
Watt, und Welschen Berner Gebiet, 2 
Stund von Murten gegen Petterlingen 
[Payerne] an der grossen Land-Stras  
nach Genff14 

Es werden auch in dieser Stadt 
am letsten Donnerstag im Febru-
ario, an dem anderen Mittwoch 
im Majo, und den 13. Novemb-
ris Jahr-Marckt gehalten. 

Leu XIX 432-43415 

Baden AG Sie ist eine feine, wohlgebaute, zwo Mei-
len unter der Stadt Zürich auf der linken 
Seite der Limmat zwischen zweyen auf 
beyden Seiten dieses Flusses befindlichen 
Theilen des Läberberges [Jura] gelegene 
Stadt und namhafter Pass.16 

In  der Stadt Baden hat es  
drey Jahrmärkte, namlich auf  
S. Georgii [23.4.] und S. Otmars 
Tag [16.11.]. 

Leu II 20-30 

Baldegg LU Soll vor diesem eine Stadt gewesen seyn, 
bey welcher zwey Schlösser des Namens 
Baldegg und Hünenberg gestanden.17 

— Leu II 53-55 

Basel die gröste Stadt in der Eydgnossschaft, 
und in der Zahl neunte Ort oder Canton 
derselben. Sie liget in einer sehr lustigen 
und fruchtbaren Gegend an dem Rhein-
strom, der selbige in die grosse und kleine 
Stadt unterscheidet. Die grössere Stadt 
empfängt die Flüsslein Birseck und Birs, 
die kleinere Stadt aber das Flüsslein 
Wiesen.18 

Die Stadt ward ferners A. 1471 
von Keiser Friderico III. mit 
zweyen Jahrmärkten begabet, 
und der eine 14 Tage vor 
Pfings-ten, der andere aber vor 
Martins Tag [11.11.] ; der 
erstere ward Anno 1495 wieder 
abgestellet, der letztere auf 
Simon Judä [28.10.] gehalten. 

Leu II 141-238 

Bellinzona TI Eine mittelmässige, wolgebaute Stadt […] 
unweit des Zusammenflusses des Tessins 
und der Moesa, etwann 2 Stunden ob dem 
Langensee gelegen19 

l’importante foire de la Saint-
Barthélemy se tint jusqu’en  
[i. e. à partir de] 1420, le 24 
août20 

Leu III 51-54, 
Holzhalb I 192-196 

Bern die Haubtstadt des andern Orts oder 
Cantons der Eydgenossschaft, an der 
linken Seiten des Flusses Aren [Aare], 
von welchem sie an dreyen Orten 
umflossen wird21 

Kayser Fridericus II. hat die 
Stadt schon 1218 mit zwey Jahr-
Markten auf S. Georgii [23.4.] 
und Michaelis Tag [29.9.] be-
gnadet, dermalen aber werden 

Leu III 92-235 

                                                                                                                                             
12 1101 habitants en 1764 (DHS I 589) ; 1386 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1966, 467). 
13 « En 1487, [les bourgeois d’Aubonne] obtinrent deux foires de trois jours par an, mais des marchés s’y tenaient dès le XIIIe 
siècle. » (DHS I 589). 
14 825 habitants en 1764 (DHS I 631) ; 1002 habitants en 1798 (DHS I 631) ; 898 habitants selon Amoos (1981) 90, Radeff 
(1996) 468. 
15 « Wiflisburg » dans la source. 
16 1542 habitants en 1778 (Walter 1966, 120-121, 128-129) ; 1202 habitants en 1799 ; 3159 habitants en 1850 (DHS I 666). 
17 200 habitants en 1880 (DHS I 699). 
18 15040 habitants en 1770 (en 1779 selon Bickel 1947, 61) ; 14678 habitants en 1798 (DHS I 738), 15000 habitants en 1798/99 
selon Walter (1966) 212 ; ; 16674 habitants en 1815 (DHS I 738). 
19 env. 1100 en 1781 (DHS II 128) ; 1060 habitants en 1798 (Walter 1966, 136) ; 1260 en 1808 (DHS II 128). 
20 « Toutefois, le bourg continua de jouer unrôle important en tant que marché régional où se vendait l’excédent  de la production 
agricole (l’importante foire de la Saint-Barthélemy se tint jusqu’en [i. e. à partir de] 1420, le 24 août). » (DHS II 130) ; « Il borgo 
continuò tuttavia a svolgere un importante ruolo quale mercato regionale per la vendita della produzione agricola eccedente 
(l’importante fiera di S. Bartolomeo si teneva nel comune fin dal 1420, il 24.8.). » (DSS II 159). 
21 15932 habitants en 1730 ; 14515 habitants en 1764 ; 12189 habitants en 1798 ; 18997 habitants en 1818 (DHS II 217) ; 1022 
habitants en 1764 ; 9618 habitants en 1798/99 resp. 12263 et 11147 avec les « Gemeinden obenaus und untenaus » selon Walter 
(1966) 212. Cf. Bickel (1947) 63. 
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sie auf Dienstag nach Quasi-
modo und auf Mittwoch vor 
Andreae [30.11.], und zwaren 
jeder zwey ganze Wochen durch 
gehalten ; die annebst auch an-
gestellte grosse Vieh-Märkt an 
dem Dienstag nach dem XX. 
Tag [13.1.], am Dienstag nach 
der sogenannt[en] Herren-Fass-
nacht, den ersten Dienstag nach 
Simon Judae [28.10.] aber 
währen nur einen Tag. 

Biberstein AG Ein Städtlein22 nebst einem Schloss auf  
der linken Seiten der Aren etwan eine 
Stund unter Arau an den Gränzen des 
ehemaligen Buchs- und Frickgaus23 

— Leu IV 9-11, 
Holzhalb I 250-251 

Biel / Bienne 
BE 

ein nicht gar grosse jedoch lustige Stadt  
an dem Wasser Schüss [Suze], etlich 
hundert Schritt ob dessen Einfluss in den 
[…] Bieler-See zwischen Solothurn und 
Neuburg [Neuchâtel] gelegen24 

Es ist in der Stadt auch Anno 
1742 eine Buchdruckerey ange-
legt worden, und werden darinn 
5 Jahrmärckt, und zwaren den 
andern Sonntag nach Peter Stul-
feyr [22.2.], auf Medardi [8.6.], 
den 14. Sept., den 9. Nov. und 
an dem Donstag vor dem Neuen 
Jahr gehalten. 

Leu IV 19-65 

Bischofszell 
TG 

eine Stadt in dem Obern Thurgau auf 
einem Berglein, unter welchem der Fluss 
Sitter in die Thur einfliesset, gelegen25 

Es wird auch zu Bischoffzell 
alle Donnerstag ein 
wolbesuchter Wochen-Markt, 
und annebst 5 Jahr-Märkt 
gehalten als an dem Donnerstag 
vor der Herren Fass-nacht, oder 
am letsten Donners-tag in der 
Fassnacht, am Montag vor dem 
Auffahrts-Fest, am Donnerstag 
nach Fronleichnams-Tag, an S. 
Pelagi Tag den  
28. Aug wann aber solcher  
nicht auf einen Montag einfallt 
an dem Montag hernach, und  
der letste am Donnerstag nach 
Martini Tag [11.11.]. 

Leu IV 103-109 

Boudry NE ein Städtlein auf einer Höhe, welches der 
Fluss Reuse [Areuse] in zwey ungleiche 
Theile söndert, und welche durch eine 
Bruck vereiniget werden26 

es werden auch in diesem Städt-
lein auf den ersten Mittwoch im 
Jun. und an dem Montag vor 
Martini Tag [11.11.] Jahr-Markt 

Leu IV 237 

                                            
22 Cf. [Vincenz TSCHARNER et Gottlieb Emanuel von HALLER], Dictionnaire historique, politique et géographique de la Suisse, 
contenant une description de ce qu’il y a de plus remarquable dans les Cantons Suisses & dans les Etats de leurs Alliés […]. 
Nouvelle édition, augmentée de près de la moitié, rendue conforme à l’état actuel du pays, & enrichie d’une Carte générale de la 
Suisse, la plus correcte qui ait paru. Genève, 1788, t. 1, p. 244 : « petit bourg » ;  « Fortifié en 1399, Biberstein fut qualifié de 
ville entre 1319 et 1535, mais n’avait ni franchises, ni marché. » (DHS II 300). 
23 307 habitants en 1764 ; 464 habitants en 1803 (DHS II 300). 
24 2800 habitants en 1730 ; 1698 habitants en 1770 (Walter 1966, 136 ; DHS II 317) ; 3589 habitants en 1818 (DHS II 317) ; ville 
et mairie de Bienne : 2369 habitants en 1770/71 (Mattmüller 1987, 628).  
25 1509 habitants en 1709/10 (Mattmüller 1987, 658) ; env. 950 habitants en 1773 ; 923 habitants en 1831 (DHS II 370) 
26 638 habitants en 1750 ; 1378 habitants en 1850 (DHS II 515). 
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gehalten 
    
Bremgarten 
AG 

eine Stadt drey Stund von Zürich an der 
Rüss [Reuss] (welche sie bald zu einer 
Halb-Insul machet) zwischen der Graf-
schaft Baden und den Untern Freyen 
Ämtern gelegen27 

In der Stadt Bremgarten hat es 
verschiedene Jahr-Märkt, als an 
dem Montag vor der Herren 
Fassnacht, auf den Mittwochen 
nach Ostern, auf Mittwochen 
nach Pfingsten, auf den ersten 
Tag nach Bartolomaei [24.8.], 
auf den ersten Tag nach Simonis 
[et] Judae [28.10.] und am Mon-
tag vor S. Thomae Tag [21.12.], 
welcher letstere ein grosser 
Vieh-Markt ist. 

Leu IV 288-294 

Brugg AG eine kleine, wolgebaute und lustige Stadt 
zu unterst in dem Ärgau an der Aren 
[Aare], gleich ob dem Zusammenlauf 
derselben und der Rüss [Reuss] in dem 
Gebiet der Stadt Bern gelegen, allwo die 
Aren zwischen den Felsen so eng 
durchfliesset, dass darüber ein Bruck von 
einem starken Gewölb angelegt gehet28 

zu Brugg werden vier Jahr-
Märkt auf den 2ten Dienstag im 
Febr., auf den 2ten Dienstag im 
Majo, auf den 4ten Dienstag im 
Oct. und am Dienstag nach 
Nicolai [6.12.] gehalten 

Leu IV 339-342 

Bülach ZH Ein Städtlein in dem Gebiet der Stadt 
Zürich, zwischen Kloten und Eglisau, 
nicht weit von der Glatt gelegen29 

Es werden daselbst auf Dienstag 
nach Matthias Tag [24.2.] und 
am Dienstag nach Simon [et] 
Judae [28.10.] Jahr-Märkte 
gehalten. 

Leu IV 430-432 

Bulle FR ein Städtlein und Schloss unweit dem 
Sanen Fluss [Sarine], zwischen Wuippens 
[Vuippens] und Griers [Gruyères] in dem 
Gebiet der Stadt Freyburg30 

Es werden auch daselbst den 26. 
Jan., den 15. Mart., den 11. 
Maji, den 2. Nov. und 7. Dec. 
Jahr-Markt gehalten. 

Leu IV 469-471 

Büren an der 
Aare BE 

dermalen ist es eine kleine Stadt, Schloss, 
Kirch und Pfarr, drey Stund ob Solothurn 
an der Aren, über welche allda ein Bruck 
gehet, in dem Gebiet der Stadt Bern 
gelegen 

Das Städtlein Büren hat annebst 
schöne Freyheiten, setzen einen 
Venner, und Raht, welchem 
jedoch der Schultheiss vorsitzet, 
haben auch seit A. 1487 einen 
Wochen-Markt und an dem 
letsten Mittwochen im Febr. und 
Jun. auch an dem ersten und 
letsten Mittwoch im Oct. Jahr-
Markt 

Leu IV 436-439 

Burgdorf BE Ein zimlich grosse wolgebauene Stadt in 
dem […] Bernerischen Amt gleiches 
Namens, an dem Fluss Emmen an der 
Land-Stras von Bern in das Ärgau 4 Stund 
von Bern und gleich weit von Solothurn 
gelegen : hat auf einer Seiten auf einem 
Felsen ein grosses ansehnliches Schloss 

und werden daselbst auf den 
ersten Donnerstag nach Mitt-
fasten, den letsten Donnerstag 
im Mayen, auf Mittwoch nach 
St. Galli Tag [16.10.], und auf 
Donnerstag vor Martini [11.11.] 
Jahr-Märk[t]e gehalten 

Leu IV 509-512 

Bürglen TG Ein ehemaliges Städtlein, dermalen aber 
ein Dorf, Kirch und Evangelische Pfarr 

— Leu IV 454-456 

                                            
27 756 habitants en 1803 ; 1307 habitants en 1850 (DHS II 582). 
28 694 habitants en 1803 ; env. 1000 habitants en 1840 (DHS II 640). 
29 1278 habitants en 1836 (DHS II 713). 
30 1165 habitants en 1811 (DHS II 716). 
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mit einem schönen Schloss zur rechten 
Seiten der Thur zwischen Weinfelden und 
Sulgen in der Land-Grafschaft Thurgau 
gelegen31 

Chur GR ist die Haubt-Stadt der Republik der 
dreyen Bündten, und auch insbesonder 
des Gottshaus-Bundes […] ; sie ligt in 
einer weiten, fruchtbaren und anmuhtigen 
Gegend an zweyen Bergen in Form eines 
Dreyecks, dessen breitere Seiten gegen 
Haldenstein, das einte Eck gegen Embs, 
das andere gegen dem Berg und Spitz, wo 
der Bischöffliche Hof ist ; gegen das 
Schallficker-Thaf [Schanfigg] schrägwerts 
hineingerichtet, und sind unweit darvon 
die Öffnungen in das Churwalder- und 
Schallficker-Thal, aus welch letsterem 
auch dortiges Landwasser, genannt die 
Plassur oder Plessur, hervorkommt ; 
nebend der Stadt-Mauren hinabfliesset, 
durch alle Gassen der Stadt eingeleitet 
werden kan, und darinn auch einige 
Müllen, Sagen ec. treibet, und etwa eine 
halbe Stund darunter sich in den Rhein 
ergiesset […]. Die Stadt ist mittelmässiger 
Grösse, doch mit schönen Gassen und 
Plätzen, auch hohen Häuseren versehen, 
und mit Mauren, Wasser-Gräben und 
Thürnen ringsherum, aussert wo die 
Plassur nahe an der Stadt sich hinunter 
senket, umgeben ; hat auch 5 Thor […]32 

und werden in der Stadt nicht 
nur stark besuchte Wochen-
Markt am Dienstag und 
Samstag, sondern auch drey 
Jahr-Märkt, und zwaren der-
malen auf den 1. Tag Mayen,  
auf Martini [11.11.] und St. 
Andreae-Tag [30.11.] alten 
Calenders, gehalten 

Leu V 298-311 

Conthey VS ein ehemaliges Städtlein und Schloss, nun 
ein Dorf und Kirch auf einem fruchtbaren 
und angenehmen Berg […] ein Stund 
unter Sitten in der Landvogtey St. 
Morizen [Saint Maurice] in dem Untern 
Wallis, allwo ein guter Wein wachst 

— Leu IX 347 

Coppet VD Ein Städtlein und prächtiges Schloss an 
dem Genfer-See, zwey Stund von Genf in 
dem Bernerischen Amt Neuws [Nyon] 
gelegen33 

es wird auch allda an dem  
letsten Mittwoch im Martio  
ein Jahr-Markt gehalten 

Leu V 422-423 

Cossonay VD Ein Städtlein an einem sehr lustigen Ort 
zuvorderst in einem Thal, vor welchem  
ein angenehme Ebne, an der Strass zu 
Morges nach Yverdun [Yverdon] ; an  
dem Fluss Venoge zwey Stund von 
Morsee [Morges], in selbigem Amt  
und dem Gebiet der Stadt Bern34 

Es werden auch daselbst den  
2. Januarii, den 3. Donnstag im 
Febr., an dem Donnstag vor 
Pfingsten, auf den letsten 
Donnstag im August und den 1. 
Donnstag im Nov. Jahr-Markt 
gehalten. 

Leu V 438-439 

                                                                                                                                             
31 « Das Städtlein und Schloss ward den 24. Apr. 1405 von denen von Appenzell und der Stadt St. Gallen verbrennt, und das 
wieder aufgebaute verbrannte A. 1458 wiederum, dass es seither nicht mehr in vorigen Stand gelangen mögen, das Schloss aber 
wiedrum in guten Stand gesetzt worden. » 
32 2385 habitants en 1780 ; 2500 habitants en 1800 (Walter 1966, 136). 
33 449 habitants en 1798 (Amoos 1981, 90, Radeff 1996, 468). 
34 704 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 468). 
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Cudrefin VD ein Städtlein an dem Neuenburger-See 

gegen der Stadt Neuburg [Neuchâtel] 
über, in dem Amt Wiflispurg [Avenches] 
und dem Gebiet der Stadt Bern, in der 
Pfarr Montet35 

Es werden auch allda am ersten 
Zinstag [Dienstag] im Martio 
und am dritten Montag im Oct. 
Jahr-Markt gehalten. 

Leu V 533-534 

Cully VD Ein artiges Städ[t]lein an dem Genfer-See 
ein Stund von Lausanne in selbigem 
Bernerischen Amt, und in der Pfarr 
Villette gelegen36 

— Leu V 536 

Delémont JU ein Stadt von einer überlänten Vierung auf 
einem Hügel neben der Sorn[e], da sie 
unweit darvon sich in die Birs ergiesset ; 
an dem lustigsten Ort des Salzgaus, wo 
sich das Gebirg in die Weite von einander 
thut, in dem Gebiet des Bistums Basel37 

und werden in dieser Stadt auf  
S. Agatae [5.2.], Georgii [23.4.], 
Matthaei [21.9.] und Martini 
Tag [11.11.] Jahr Markt 
gehalten 

Leu VI 51-5238 

Diessenhofen 
TG 

ist eine Stadt in dem Thurgau zwischen 
denen Städten Stein und Schaffhausen, an 
einem fruchtbaren Ort und dem Rhein, 
über welchen allda die andere Bruck unter 
dem Boden-See gehet, gelegen 

es werden auch zu Diessen-
hoffen drey Jahr-Markt, als auf 
Montag nach Liechtmess [2.2.], 
auf S. Laurentii Tag [10.8.], 
oder wann er auf ein Sonntag 
einfallt, auf den Montag 
darnach, und auf Montag nach 
Othmari-Tag [16.11.] gehalten 

Leu VI 93-98 

Eglisau ZH Das Schloss und Städtlein in gleich 
vorbenennter Landvogtey ligen an  
dem Fluss Rhein, und werden durch 
selbigen von einandern gesönderet,  
aber durch eine lange bedeckte Bruck 
wieder vereiniget […] und ist daselbst  
ein gar starker Pass aus Deutschland  
in die Eydgneossschaft über die Bruck, 
und auch von Schaffhausen und dem 
Lauffen [Rheinfall] den Rhein weiters 
hinab39 

es sind auch daselbst auf Diens-
tag nach Liechtmess [2.2.], auf 
Dienstag nach nach Georgii 
[23.4.] und auf Dienstag nach 
Catharinae Tag [25.11.] 
Jahrmarkt  

Leu VI 233 

Erlach BE ein Städtlein, Kirch und Pfarr samt einem 
schönen Berg-Schloss, darinn der Land-
vogt wohnet ; in einem schönen Wein-
Geländ an dem Fuss des Bergs Jolimont  
zu oberst an dem Bieler-See bey dem 
Einfluss der Ziel [Thielle] in den See  
in dem Gebiet der Stadt Bern gelegen40 

— Leu VI 392-394 

Eschenbach LU Ein ehemalige Stadt, nun aber ein Dorf, 
Kirch und Pfarr in dem Amt 
Rot[h]enburg, in dem Gebiet der Stadt 
Lucern 

— Leu VI 420-424 

Estavayer-le- ein wolgebaute Stadt mittelmässiger worbey noch anzufügen, dass Leu XVII 462-

                                            
35 530 habitants en 1798 (Amoos 1981, 85, Radeff 1996, 468). 
36 615 habitants en 1798 (Amoos 1981, 78). 
37 953 habitants en 1722/23 ; 921 habitants en 1770/71 (Mattmüller 1987, 628, 634, 641). 
38 « Delschberg, Delsperg » dans la source. 
39 998 habitants en 1634 ; 1612 habitants en 1850 (DHBS II 753). 
40 427 habitants en 1764 ; 678 habitants en 1850 (DHBS II 461 : Cerlier). 
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Lac FR Grösse, samt einem schönen Schloss auf 
einer etwelchen Höhe an dem Gestad des 
Sees von Neuchatel oder Neu[en]burg 
bald an der Mitten desselben rechter oder 
Morgen-Seithen, in dem Gebiet der Stadt 
Freyburg41 

auch in der Stadt Stäfis auf 
Georgii-Tag [23.4.], auf den  
Tag nach S. Laurentii, auf S. 
Matthaei [21.9.] und auf Luciae 
Ottiliae Tag im Dec. [13.12.] 
Jahr-Markt gehalten werden 

46542 

Frauenfeld TG Ein Stadt und das Haupt-Ort in der Land-
Graffschaft Thurgäu, auf einer Höhe zur 
rechten Seiten des Flusses Murck [Murg], 
über welchen daselbst eine Bruck gehet, 
und welcher etwann ein Stund darvon sich 
in die Thur ergiesset43 

Es werden auch in der Stadt 
Frauenfeld jährlich am Montag 
nach St. Gallen- [16.10.] und am 
Montag nach Nicolai-Tag 
[6.12.] Jahr-Marckt gehalten 

Leu VII 306-313 

Fribourg / 
Freiburg 

Eine grosse wohlgebaute Stadt in dem  
[…] Uecht- oder auch Nuechtland an  
dem Fluss Sanen [Sarine], welcher  
selbige einen grossen Theil umflieset44 

Jahr-Märckt werden in der Stadt 
Freyburg auf den ersten Montag 
im Januario, den 21. Februarii, 
auf Montag nach Creutz-Erfin-
dung [3.5.], auf Montag nach 
Creutz-Erhöhung [14.9.], und 
auf St. Marins Tag [11.11.] 
gehalten. 

Leu VII 342-390 

Genève Eine grosse wohlbefestigte Stadt auf 
einem hohen an dem Ausfluss des von 
selbiger den Namen habenden Sees in den 
Fluss Rhone45 

[…] dermahlen aber werden  
zu Genff den 5. Martii, auf  
St. Bernhards-Tag in Aug. 
[20.8.] und den 22. November 
Jahr-Marckt gehalten 

Leu VIII 314-415 

Grandcour VD Ein Städtlein und Schloss in dem 
Bernischen Amt Wiflispurg [Avenches] 
gegen dem Neu[en]burger See46 

— Leu IX 97-98 

Grandson VD ein feine Stadt samt einem Schloss,  
Kirch und Pfarr an einer Anhöhe  
von dem Neu[en]burger See gebauet,  
auf der linken Seiten dieses Sees ein  
kleine Stund ob Yverdon gelegen47 

es werden auch zu Grandson  
den 25. Apr., den 26. Jun. und 
den 8. Nov. Jahrmärkt gehalten 

Leu IX 99-105 

Greifensee ZH Ein Städtlein, Schloss, Kirch und Pfarr  
auf der rechten Seit weit unten an dem  
See gleiches Namens48 

— Leu IX 203-206 

Grüningen ZH Ein Schloss, Städtlein, Kirch und Pfarr in 
vorgemelter Landvogtey [in dem Gebiet 
der Stadt Zürich], von welchem selbige 
auch den Namen hat49 

— Leu IX 274-275 

                                                                                                                                             
41 1384 habitants en 1865 (DHBS III 28). 
42 « Stäfis, Stävis » dans la source. 
43 573 habitants en 1709/10 ; 1110 habitants en 1798 (Walter 1966, 120) ; paroisse de Frauenfeld : 1208 habitants en 1709/10 
(Mattmüller 1987, 658) ; 573 habitants en 1709/10 ; 1110 habitants en 1798 (Walter 1966, 120). Cf. Walter (1966) 123-124. 
44 5117 habitants en 1798/99 (Bickel 1947, 63, Walter 1966, 212). 
45 19700 habitants en 1722 ; 20513 habitants en 1797 (Walter 1966, 212). Cf. Bickel (1947) 61-62. 
46 581 habitants en 1798 (Amoos 1981, 85, 90, Radeff 1996, 468). 
47 791 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94). 
48 133 habitants en 1634 ; 406 habitants en 1836 (DHBS III 541). 
49 229 habitants en 1773 (Walter 1966, 120). 
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Gruyères FR ein Stadt 7 Stund weit von der Stadt 
Freyburg in dem Amt gleiches Namens 
und dem Gebiet der gedachten Stadt 
Freyburg mit einem auf der Höhe 
gelegenen grossen Schloss 

in der Stadt, in welcher auch  
den 8. Febr., 12. Maij, 13. Sept., 
18. Oct. und 22. Nov. Jahrmärkt 
gehalten werden 

Leu IX 229-23050 

Huttwil BE Ein kleines mit hölzernen Häusern 
gebautes Städtlein, Kirch und Pfarr 
zwischend Burgdorf und Willisau,  
in dem Amt Trachselwald, in dem Gebiet 
der Stadt Bern, bey welchem auf der 
Allment ein Bächlein fliesset, welches die 
March zwischend dem Gebiet der Städten 
Bern und Lucern ausmachet51 

es gehet durch dieses Städtlein 
ein starker Pass von Solothurn 
und Bern nach Lucern, und von 
dieserer in die ersten Städte ; es 
wird auch daselbst auf Mittwoch 
vor Herren Fassnacht ein 
grosser Vieh-Markt gehalten52 

Leu X 393-39453 

Ilanz GR eine kleine Stadt, und zwar die oberste an 
dem Rhein-Strom, und die einige in dem 
obern Grauenbund ; sie lieget an dem Fuss 
des Bergs Mundaun, zwischen den 
Flüssen Rhein und Glenner, welche gleich 
unter Ilanz zusammen fliessen, und gehet 
auf derselben rechten Seiten der Weg in 
das Lugnezer- und auf der linken Seiten 
der Weg in das Disentiser Thal 

es werden auch zu Ilanz an den 
ersten Dienstagen im Febr., 
Martio und Majo, auch auf 
Margaretha Tag [13.7.], am 
ersten Dienstag im Nov. und am 
1. und 31. Dec. alten Calenders 
Jahrmarkt, und den 17. Sept. 
auch ein Viehmarkt gehalten 

Leu X 540-542 

Kaiserstuhl AG Ein kleine Stadt an der lincken Seithen  
des Rheins, auf einer Anhöhe von 
demselben, zwischend Eglisau und 
Zurzach, in der Graffschaft Baden, an 
deren Gräntzen gegen dem Gebiet der 
Stadt Zürich, und über den Rhein (über 
welchen daselbst ein Brugg gebauet ist) 
gegen die Land-Graffschaft Kleggäu54 

— Leu XI 51-53, 
Holzhalb III 327-
328 

Klingnau AG ein Städtlein an der rechten Seiten der 
Aren [Aare], ein Stund ob Waldshut, in 
der Graffschaft Baden, allwo vor diesem 
ein Brugg über die Aren gegangen55 

— Leu XI 129-130, 
Holzhalb III 362 

Kyburg ZH Ein Schloss, und die darbey gelegne 
sogenannte Vorburg, oder Städtlein und 
Flecken, auf einem erhobnen Hügel an  
der lincken Seithen der Tös, zwischend 
Winterthur und Illnau56 

— Leu XI 264-266 

La Neuveville 
BE 

Ein kleine Stadt an dem Bieler- oder 
Nydauer See zwischend der Bernerischen 
Landvogtey Nydau und der Neu[en]-
burgischen Castellaney Landeron in dem 
Bischthum Basel57 

Es hat daselbst alle Mitwochen 
ein Wochen- und auf den letsten 
Dienstag im Martio, Majo, Aug. 
und Nov. Jahr-Markt. 

Leu XIV 108-11058 

La Sarraz VD Ein kleine Stadt, Kirch und Pfarr in dem — Leu XVI 101-10260 

                                            
50 « Griers » dans la source. 
51 1394 habitants en 1710 ; 2580 habitants en 1827 (DHBS IV 196). 
52 « Le village [sic] ne posséda de foire qu’à l’époque bernoise (marché aux bestiaux 1564, marché hebdomadaire 1575). » 
(DHBS IV 196). 
53 « Huttweil » dans la source. 
54 322 habitants en 1780 (Walter 1966, 120-122). 
55 568 habitants en 1780 (Walter 1966, 120-122). 
56 148 habitants en 1634 ; 383 habitants en 1836 (DHBS IV 347). 
57 Ville et mairie de La Neuveville : 736 habitants en 1770/71 (Mattmüller 1987, 628). 
58 « Neuenstadt » dans la source. 
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Bernerischen Amt Romainmôtier; ligt et-
wann ein Stund unter dem Städtlein Ro-
mainmôtier, in Mitten eines breiten Felds 
[…]: Sie ist zwar klein aber wohl gebauet 
[…] das Flüsslein Venoge, das jetzt ein 
gute Viertel Stund darvon durchfliesset 59 

La Tour-de-
Peilz VD 

Ein Städtlein unweit von der Stadt Vevay 
[Vevey], gegen Auffgang an dem Genffer-
See, in dem Bernerischen Amt Vevay61 

— Leu XVIII 247-
248, 
Holzhalb VI 79 

La Tour-de-
Trême FR 

ein Städtlein, Kirch und Pfarr unweit dem 
Flüsslein Trême, in der Freyburgischen 
Landvogtey Griers [Gruyère]62 

— Leu XVIII 248, 
Holzhalb VI 79-80 

Laufen BL Ein Städtlein in einer lustigen Ebne  
lincker Seithen der Birs, in dem Bischoff-
Baselischen Amt Zwingen 63 

Es werden auch allda auf den 
May- und Bartholomäi Tag 
[24.8.] Jahr-Märckt gehalten. 

Leu XI 416-417 

Laufenburg AG Eine der Oesterreichischen Waldstädten  
in Schwaben, zwischen der Eydgenösi-
schen Graffschaft Baden und der Stadt 
Basel an dem Rhein 

— Leu XI 418 

Laupen BE Ein Städtlein und Schloss, auch Kirch  
und Pfarr bey dem Zusammen-Fluss der 
Sa[a]nen und Sensen, allwo ein gedeckte 
Brugg über die Sensen, und ein Schiff-
Brugg über die Sanen, an den Gräntzen 
des Freyburger Gebiets, in dem Gebiet der 
Stadt Bern; selbiges ist ringsherum mit 
Mauren umgeben […] Es ist ein alter Ort, 
und wohl gelegen […]64 

die Stadt hat zwey Jahr-Märckt, 
an dem ersten Donstag nach 
Osteren, und am ersten Don-
nerstag nach Aller-Heiligen-Tag 
[1.11.] 

Leu XI 424-428 

Lausanne VD Eine grosse wohlgebaute Stadt, und 
zwaren die gröste in der Waat oder Païs  
de Vaud, in den Welschen Landen der 
Stadt Bern, welche eine halbe Stund von 
dem Genffer- allda genanten Lausanner-
See, in einer bald viereckichter Form, auf 
drey Hüglen erbauet, und auch die 
zwischend zweyen befindlichen Thäler 
einschliesset […]65 

Es ist auch noch zubemercken, 
[…] dass daselbst auf den an-
dern Donnerstag im Febr., den 
ersten Donnerstag auf Quasi-
modo geniti, auf den ersten 
Donnerstag im September, und 
auf den ersten Donnerstag im 
November Jahr- und alle Mitt-
wochen am Morgen, und am 
Freytag Nachmittag Wochen- 
auch alle Sambstag ein Korn-
Marckt gehalten werde. 

Leu XI 461-483 

Le Landeron 
NE 

Eine Stadt zwischend dem Fluss Zihl oder 
Thielle, da derselbe in den Bieler-See 
einfliesset auf einem runden sandächten 
Boden (sur des Landes rondes) darvon 
etliche derselben Namens Ursprung 
herleithen wollen66 

und wird den ersten Mitwochen 
in dem Novemb. Daselbst ein 
Jahr-Marckt gehalten 

Leu XI 325-32667 

                                                                                                                                             
59 La Sarraz et Ferreyres : 514 habitants en 1798 (Amoos 1981, 90, Radeff 1996, 468). 
60 « la Sarra » dans la source. 
61 778 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 468). 
62 541 habitants en 1832 (DHBS VI 646). 
63 932 habitants en 1722/23  (Mattmüller 1987, 634, 641). 
64 environ 500 habitants en 1500 ; à peine 250 habitants en 1700 (DHBS IV 464). 
65 7432 habitants en 1709 ; 7191 habitants en 1764 ; 8900 habitants en 1790 ; 9820 habitants en 1798 (Walter 1966, 136) ; 8818 
habitants en 1798 selon Bickel (1947) 63 ; 9021 habitants en 1798 selon Amoos (1981) 94, Radeff (1996) 467. 
66 685 habitants en 1784 (DHBS IV 440). 
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Lenzburg AG Eine schöne wolgebaute und wolgelegene 
Stadt in dem Ärgäu zwischen A[a]rau und 
Mellingen, zwey Stund von der Aar[e]  
auf der rechten Seiten, in einem frucht-
baren Gelend unten an dem Berg, darauf 
das gleichbeschriebne Schloss stehet, und 
an dem Flüsslein Aa und am so genannten 
Stadt-Bach, an der Landstrass von Zürich 
nach Bern, in dem Gebiet dieser leztern 
Stadt Bern 

Es werden auch in der Stadt 
Lenzburg vier Jahrmärkt,  
und zwar an dem Donnstag  
nach Liechtmess [2.2.], an  
dem ersten Mittwochen in  
dem Mey-Monat, an dem 
Donnstag nach Nicolai [6.12.] 
gehalten. 

Leu XII 47-50 

Les Clées VD Ein schlechtes Städtlein in den Bergen an 
dem Fluss Orbe, welches mit Ligneroles 
[Lignerolle] und Ballaigue[s] einen glei-
chen Pfarrer hat, in dem Bernerischen 
Amt Ifferten [Yverdon], durch welches 
ein Pass in die Frey-Grafschaft Burgund 
gehet68 

— Leu V 333-334, 
Holzhalb I 538 

Lichtensteig 
SG 

Ein Städtlein und Schloss, auch Pfarr 
vermischter Religion auf einer felsigten 
Höhe zur rechten Seithen der Thur in  
dem Obern Amt in der Stift St. Gallischen 
Grafschaft Toggenburg69 

Da anbey Liechtensteig bald in 
Mitten der Grafschaft Toggen-
burg liget, und durch selbiges 
die Landstras hinauf und hinab 
gehet, als werden daselbst alle 
Montag ein grosser Wochen-
Markt und auch auf Montag 
nach Agatha [5.2.], Montag 
nach Quasimodogeniti, Montags 
nach Trinitatis und Montag nach 
Galli [16.10.] Jahr-Markt 
gehalten. 

Leu XII 128-129 

Liestal BL Eine kleine aber wolgebaute Stadt an  
der Ergez [Ergolz] drey Stunden von  
der Stadt Basel oberhalb Augst in 
deroselben Gebiet gelegen 

Worbey auch noch anzumerken, 
dass auf Mittwoch nach den 
Drey Königen Tag [6.1.], Mitt-
woch nach Medardus [8.6.], und 
Mittwoch nach St. Michaels-Tag 
[29.9.] daselbst Jahr-Märkte 
gehalten werdind. 

Leu XII 133-137 

Lutry VD ein Städtlein zwischend Lausanne und 
Vevay an dem Genfer-See in der Berneri-
schen Landvogtey Lausanne, und eine der 
4 sogenanten Pfarreyen von la Vaux 70 

Es werden auch zu Lutri auf den 
letsten Mittwoch im April und 
auf den letsten Donstag im Nov. 
Jahrmarkt, und anbey auch ein 
Wochen-Markt gehalten. 

Leu XII 400-401 

Luzern die Haubtstadt des dritten Orts der 
Eydgenossschaft ligt zu unterst an dem  
IV Waldstädter See, da der Fluss Reus[s] 
ausflieset, und selbige in zwey Theil 
unterscheidet, welche durch Bruken 
zusammen gefüget sind71 

Jahrmarkt werden in der Stadt 
Lucern 8 Tag vor Fassnacht, 
amm Oster- und Pfingst-Diens-
tagen und auf S. Leodegarii Tag 
[2.10.] gehalten. 

Leu XII 243-305 

Maienfeld GR ein kleine wohlgebaute Stadt in einer 
ebnen fruchtbaren Gegne [sic], jedoch mit 

es hat […] auch ein Kauff-
Hauss, als daselbst ein Nieder-

Leu XIII 100-101 

                                                                                                                                             
67 « Landeren oder Landeron » dans la source. 
68 158 habitants 1798 (Amoos 1981, 90). 
69 453 habitants en 1801 (Walter 1966, 120, 124). 
70 2463 habitants en 1798 (Radeff 1996, 467). 
71 4314 habitants en 1798/99 (Bickel 1947, 63) ; 4337 habitants selon Walter (1966) 212. 
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hohem Gebirg umgeben, etwann ein Stund 
von dem Zusammenfluss des Rheins und 
der Landquart, und ein halbe Stund von 
dem erstern : in dem darvon den Namen 
habenden Hochgericht oder sogenannte 
Herrschafft und dem X Gerichten-Bund 

lag aller deren über die unweit 
darvon gelegne sogenannte  
S. Lucii-Steig aus Deutschland 
in Italien, und aus Italien in 
Deutschland viel 
durchführender Kauffmanns-
Gütheren 

Mellingen AG Eine kleine Stadt, zwischend Baden und 
Bremgarten an der Reuss, über welche 
allda ein schöne bedeckte Brugg sich 
befindet, und dardurch ein starcker Pass 
aus Deutschland, durch die Eydgenoss-
schafft in Franckreich, und auch von 
Zürich, Schaffhausen, St. Gallen ec., nach 
Bern, Genff und weiters, auch also wieder 
zuruck gehet 

und ist auch noch anzumercken, 
dass allda auf den 17. Jan., am 
Pfingst-Montag, den 10. Aug. 
und 26. Novemb. Jahr-Märckt 
gehalten werden 

Leu XIII 35-40 

Montagny FR Ein Städtlein und Schloss, darin der von 
der Stadt von Freyburg gesetzte Landvogt 
über das darvon den Namen habende Amt 
und Landvogtey seinen Sitz hat. 

— Leu XIII 238 

Morges VD ein kleine und wohlgebaute Stadt, in dem 
Gebiet der Stadt Bern, an dem Ufer des 
Genffer-Sees, und der Land-Strass von 
Lausanne auf Genff, von welcher erster 
Stadt selbige zwey, und von der letsteren 
acht bis neun Stunden entlegen72 

und werden daselbst auf den 
ersten Mittwoch im Januario, 
letsten Mittwoch in Februario, 
ersten Mittwoch in Aprilis, 
letsten Mittwoch in Junio, ersten 
Mittwoch in September, und 
andern Mittwoch in November 
Jahr-Marckt gehalten 

Leu XIII 293-295 

Moudon VD ein ziemlich grosse Stadt auf der Land-
Strass von Bern nach Lausanne, von 
welch letsterer Stadt sie fünff Stund 
entlegen ist, in der Waat und dem 
welschen Gebiet der Stadt Bern ; sie ligt 
zum Theil in einer Ebne zwischend dem 
Fluss la Broye und dem Flüsslein la 
Marine [Mérine], oder Meyrenaz, und 
zum Theil an einem engen und hohen 
Hügel : die Broye laufft durch die Stadt, 
und theilt selbige in zwey Theil, welche 
durch eine schöne steinerne Brugg 
vereiniget sind, und die Häuser auf 
beyden Seithen dieses Flusses stehen73 

Es werden allda auch verschied-
ne Jahr- und darunter grosse 
Viech- und Ross-Marckt, und 
zwaren auf den 5. Martii, den 
andern Dienstag in Majo, den 
ersten Freytag in Julio, den 30. 
Augusti und den 27. Decembris 
gehalten. 

Leu XIII 311-313 

Mülenen BE Ein kleines Städtlein an der Cander 
[Kander], in dem Frutinger-Thal nächst 
Reichenbach, dahin es Pfarrgenössig ist, 
da nichts mehr einer Stadt gleichet, als ein 
alter Thurn, der zu einer Gefangenschaft 
gebraucht wird, und dem Gebiet der Stadt 
Bern 

— Leu XIII 379 

Murten / Morat 
FR 

eine wolgebaute Stadt nebst einem 
Schloss, fast Mitten an der Mittägigen 
Seithen, des von ihren den Namen 

Es […] werden [daselbst] auf 
Mittwoch nach Invocavit, 
Mittwoch nach Pfingsten, 

Leu XIII 484-490 

                                            
72 2145 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 467). 
73 1512 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 467). 
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habenden Sees, an der Land-Stras von 
Bern (worvon sie sechs Stund entlegen) in 
die Waat und Welsche Berner-Gebiet, 
Genff und weiters in deme von ihren den 
Namen habenden und den Städten Bern 
und Freyburg gehörigen […] Amt: sie 
liget auf einer lustigen Höhe, und hat 
zwey schöne grosse Gassen auf der Ebne 
solcher Höhe, von welcher man zu dem 
See um etwas hinab gehen muss 

Mittwoch vor Bartholomaei 
[24.8.], und den andern 
Mittwoch vor Andreae [30.11.] 
starcke Jahr-Märckt gehalten. 

    
Neuchâtel Ein zimlich grosse, wohlgebaute und 

wohlgelegene Stadt, und der Haupt-Ort 
oder Stadt der […] Landschaft […] ; sie 
ligt an dem Flüsslein Seyon, und auf zwey 
Hügeln, an dem Ufer eines Sees, der auch 
von ihr genennet wird74 

es werden auch am Mittwoch 
vor Fassnacht, am ersten 
Mittwoch im Julio, und am 
ersten Mittwoch im Nov. allda 
Jahr-Markt gehalten 

Leu XIV 86-102 

Neunkirch SH Ein Städtlein in dem Obern Kleggäu 
[Klettgau], in dem Gebiet der Stadt 
Schafhausen 

— Leu XIV 119-121 

Nidau BE Ein kleine Stadt, Kirch, Pfarr und Schloss 
ein halbe Stund von der Stadt Biel zu 
unterst an dem von diesen beyden Städten 
genanten Bieler- oder Nidauer-See, bey 
dem Ausfluss des Flusses Zil aus dem-
selbigen in dem Gebiet der Stadt Bern 

es hat alhier auch einen 
Wochen-Markt, und werden am 
Dienstag vor der Auffahrt, am 
ersten Mittwoch im Sept. und 
am andern Mitwochen im Dec. 
Jahr-Markt gehalten 

Leu XIV 175-180 

Nyon VD Eine mittelmässige Stadt auf einer Höhe, 
und darunter eine ofne Vorstadt genant la 
Rive, welche letstere kleine Mauren hat75 

Es hat darin nicht nur ein Wo-
chen-Markt, sondern auch ver-
schiedene Jahr-Markt und zwah-
ren den ersten Donstag im Febr., 
im Majo, im Jul., im Sept. und 
den letsten Donstag im Nov. ge-
halten, und auch aus der benach-
barten Frey-Grafschaft Burgund 
besucht ; und ist auch vor kurzer 
Zeit von Nyon über S. Cergues 
und dortige Berg eine komliche 
Land-Strass zum Durch-Pass in 
selbige angelegt worden. 

Leu XIV 182-186 

Olten SO Ein feines Städtlein an der linken Seiten 
der Aren [Aare] an dem Ausfluss der 
Dünnern zwischend A[a]rburg und 
A[a]rau in dem Büchsgäu und dem Gebiet 
der Stadt Solothurn […] auch ist dardurch 
ein bequemer Pass von Solothurn, Basel 
ec. In das Argäu, Bern, Lucern und wei-
ters, darzu sonderlich dienet die daselbst 
über die Aren befindliche Brugg, welche 
372 Werk-Schuh lang und von 5 Jochen, 
zwey von Quader-Stüken und drey von 
Holz, untersezt ist, auch alle Hölzer daran 

da von der Stadt noch zu 
bemerken, dass […] daselbst auf 
Montag vor Liechtmess [2.2.], 
Montag nach Creuz-Erfindung 
[3.5.], Montag vor Joh. 
Baptistae Tag [24.6.], Montag 
nach Mariae Himmelfahrt 
[15.8.], Montag nach Galli Tag 
[16.10.], und Montag nach 
Mariae Empfängnus [8.12.] 
Jahr-Markt gehalten werdind. 

Leu XIV 295-298 

                                            
74 3666 habitants en 1750 (Bickel 1947, 64) ; dans la mairie de Neuchâtel : 3000 habitants en 1730 ; 3384 habitants en 1780 ; 
4085 habitants en 1790 (Walter 1966, 136). 
75 1934 habitants en 1798 (Amoos 1981, 90, Radeff 1996, 467). 
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mit eisernen Schrauben so zusammen 
gefügt sind, dass ein jedes ohne Schaden 
des andern kann hinweggethan und wieder 
ersezt werden76 

Orbe VD Ein mittelmässig grosse lustige Stadt […] 
und an deren Fuss der Fluss gleiches 
Namens vorbeyflieset und darüber eine 
schöne steinerne Brugg erbauet ist ; sie  
ligt über 2 Stunden von der Stadt Yverdon 
Landwehrts und 2 Stund von dem Berg 
Jura in dem Bern-Freyburgischen Amt 
Tscherliz oder Echallens77 

es werden auch zu Orbe den  
13. Febr., 17. Apr., 31. Jul.,  
18. Sept., 2. Oct., 1. Nov.,  
4. und 26. Dec. Jahr-Markt 
gehalten 

Leu XIV 308-310 

Payerne VD Eine feine Stadt an dem Fluss Broye 
zwischend Avenche[s] und Moudon  
an der Landstras von Bern nach Genf, in 
einem fruchtbaren Gelend von Feld-
Früchten78 

es werden auch daselbst auf 
Donnstag nach Ostern und 
Auffahrt, auch den andern 
Donnstag in Sept., Donnstag  
vor Martini [11.11.] und am 
Donnstag vor Weynacht [25.12.] 
Jahr-Markt gehalten 

Leu XIV 412-416 

Porrentruy JU Eine mittelmässige Stadt in dem Elsgau 
[Ajoie] an dem Fluss Hallen [Allaine], 
nebst einem schönen Schloss in dem 
Bischthum Basel79 

und werden daselbst auf 
Fassnacht und Mariä Geburt 
[8.9.] Jahr-Märkt gehalten 

Leu XIV 675-67780 

Rapperswil SG ein wolgebaute Stadt auf einem Hügel  
wie eine halbe Insul an einem 
Mittnächtigen Horn des Zürich-Sees 
gelegen81 

Es hat diesere Stadt auch nebst 
dem gewohnlichen Wochen-
Marckt an dem Mitwochen auch 
noch sechs Jahr-Märckt, auf 
Mitwoch vor Liechtmess [2.2.], 
auf Oster-Mitwochen, auf 
Pfingst-Mitwochen, auf Mit-
woch vor Bartholomäi [24.8.], 
auf Mitwoch vor Dionysii 
[9.10.], und auf Mitwoch vor 
Thomas-Tag [21.12.]. 

Leu XV 43-55 

Regensberg ZH ein Städtlein, Kirch, Pfarr und Schloss  
auf einem Vor-Bühel und Felsen des 
Lägerbergs, ob den Dörferen Dielstorff 
und Steinmur, in dem Gebiet der Stadt 
Zürich82 

A. 1540 den 10. Septembris ist 
das Städtlein fast völlig abge-
brunnen, aber hernach wieder 
besser aufferbauet, auch A. 
1687 ein mehrers befestnet; und 
in Januario A. 1694 mit zwey 
Jahr-Märckten begnadet 
worden, welche dermahlen auf 
Gregorii Tag [12.3.], und den 8. 
Novembris gehalten werden 

Leu XV 125-128 

Rheinau ZH Ein ehemahls grössere, dermahlen aber 
kleine Stadt, welche etwan zwey Stund 
unter der Stadt Schaffhausen, auf der 
Eydgenössischen Seithen des Rheins ligt, 

— Leu XV 204-205 

                                                                                                                                             
76 env. 1000 habitants en 18000 (DHBS V 190). 
77 1678 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94). 
78 1937 habitants en 1798 (Amoos 1981, 90, Radeff 1996, 467). 
79 Ville de Porrentruy sans la résidence du prince-évêque (665 habitants) : 1743 habitants en 1770/71 (Mattmüller 1987, 628). 
80 « Pruntrut » dans la source. 
81 600–700 habitants en 1799 (Walter 1966, 120, 126-128). 
82 235 habitants en 1709 ; 248 habitants en 1764 ; 209 habitants en 1799 (Walter 1966, 120, 133). 
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und ein halbe Insul ausmachet, und aus 
verstreuten Häuseren bestehet83 

Rheineck SG Ein kleine Stadt in dem […] Untern 
Rheinthal, an der linken Seithen des 
Rheins, ein klein Stund ob desselben 
Einfluss in den Boden-See, zu unterst  
an der ehemahligen Rhaetischen 
Landschafft84 

Es werden auch allda auf Mitt-
woch vor Jacobi [25.7.] und auf 
Mittwoch nach Georgii Tag 
[23.4.] Jahrmärckt gehalten. 

Leu XV 225-227 

Rheinfelden 
AG 

Eine der IV Oesterreichischen Wald-
städten, und zwar die untertse an dem 
Rhein, drey Stund ob der Stadt Basel,  
da in Mitten des Rheins auf einem Felsen 
ein wohlbewahrtes Schloss gestanden 

— Leu XV 227-228 

Rolle VD führet den Namen einer Stadt, obgleich  
es nicht beschlossen, sondern ein lange, 
grade, ebne und mit etwann 100 wolge-
bauten Häuseren besetzte Gass ausmachet, 
welche etwann hundert Schritt von dem 
Genffer-See fortgehet […]85 

Das Städtchen hat auch 2 Jahr-
märkte, nämlich den 23. Febr., 
und 23. Nov.86 

Leu XV 381-383, 
Holzhalb V 171-
174 

Romainmôtier 
VD 

ein kleine Stadt in einem gar engen Thal, 
durch welche das Flüsslein Diaz laufft, an 
dem Fuss eines hohen Bergs […] in dem 
Gebiet der Stadt Bern, unweit vom 
Städtlein Orbe87 

— Leu XV 386-389, 
Holzhalb V 174 

Romont FR ein mittelmässig grosse Stadt in der […] 
von derselben den Namen habenden 
Landvogtey der Stadt Freyburg ; sie ligt 
zwischend dieser Stadt und der Stadt 
Moudon oder Milden, von der ersteren 
etwann fünff, und von der letsteren 
etwann vier Stund, auf einem runden 
Hügel 

Es werden auch zu Romont am 
Dienstag nach drey Königen 
Tag [6.1.], auf St. Mathyas Tag 
[24.2.], den 25. Martii, den 11. 
Junii, den 15. Julii, an dem Tag 
nach Mariä Himmelfahrt [15.8.], 
und auf S. Francisci [4.10.] und 
Andreae Tag [30.11.] Jahr-
Marckt gehalten. 

Leu XV 394-397 

Rue FR Ein kleine Stadt, Kirch und Pfarr nebst 
einem Schloss […]. Sie ligt unweit der 
Broye, und ein Stund von Moudon oder 
Milden 

— Leu XV 518-520 

Saint Prex VD  Ein  Städtlein drey Viertelstund von der 
Stadt Morges oder Morsee gegen Abend 
auf dem Spiz des in den Genfer-See 
herausgehenden festen Lands bald in 
Mitten der Landschaft Waat, da ein guter 
Wein wachset, in der Pfarr Etoi und der 
Bernerischen Landvogtey Morges oder 
Morsee : es hat einen Graben und eine 
Maur auf einer Seiten und auch ein altes 
Schloss […] es ist nächst darbey ein 
Mineral-Wasser, und auch ein so reiche 
Wasserquell, dass sie gleich ein Flüsslein 

— Leu XIV 667-668 

                                                                                                                                             
83 604 habitants en 1836 (HBLS V 606). 
84 1139 habitants en 1831 (DHBS V 468). 
85 1183 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 468). 
86 Holzhalb V 172. 
87 259 habitants en 1798 (Amoos 1981, 73, Radeff 1996, 468). 
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ausmachet und in den Genfer-See sich 
ergieset.88 

Saint Saphorin 
VD 

Ein Städtlein, Kirch und Pfarr auf einer 
rauchen Höhe an dem Genffer-See, 
etwann ein Stund von Vevay, in der 
Bernerischen Landvogtey Lausanne 

— Leu XVI 76 

Saint Ursanne 
JU 

ein Stadt und Schloss und Ober-Amt des 
Bischthums Basel […] etwann zwey halbe 
Stund von Pruntrut in einem engen und 
tieffen Thal zwischend hohen Bergen an 
dem Flüsslein Doux [Doubs] oder Dub 
liget89 

und werden auch daselbst [auf] 
den Montag nach der drey Köni-
gen Tag [6.1.], auf den Montag 
vor S. Georgii Tag [23.4.], an 
dem Tag nach S. Laurentii 
[10.8.], und an dem Tag nach   
S. S. Simonis und Judae [28.10.] 
Jahr-Märckt gehalten 

Leu XVIII 775-
77890 

Sankt Gallen eine Stadt in dem Oberen Thurgäu 
zwischend zweyen nicht allzuhohen 
Bergen, und auch zwischen denen  
beyden Flüssen Sitteren und Goldach, 
zwischend welchen auch der Fluss 
Steinach nahe bey der Stadt vorbey-
fliesset, und die Stadt Müllenen treibet91 

Kayser Henricus V. hat A. 1117 
der Stadt St. Gallen zwey Jahr-
Märckt, der erste am Sambstag 
nach der Auffart, und der andere 
am Sambstag nach St. Gallen 
Tag [16.10.] ertheilt, welche 
noch auf solche Zeit, wie auch 
allda alle Wochen ein grosser 
Wochen-Marckt gehalten 
werden. 

Leu VIII 130-199 

Sargans SG ein Städtlein und Schloss, und Haupt-Ort 
dieser Land- oder Graffschaft [Sargans] 
ligt am vordersten gegen Mittag herfür-
gespitzten Egg des Schal- oder Schol-
Bergs, etwas von der Ebne, darin das 
Wasser Sax fliesset92 

Es werden auch daselbst auf 
Michaeli Tag [29.9.], am Don-
nerstag nach Galli [16.10.], und 
am Donnerstag vor Martini 
[11.11.] Jahr- und Veich-Marckt 
gehalten. 

Leu XVI 97 

Schaffhausen ein ziemlich grosse und eine der grösten 
deren zu rechten Seithen des Rhein-
Strohms gelegnen Städten […] welche 
aber dermahlen zu der Eydgenosschafft 
gehört, und das XII. Ort derselben 
ausmachet93 

Es werden auch in der Stadt auf 
Dienstag nach In vocavit, auf 
Pfingsten, Bartholomei- [24.8.] 
und Martini-Tag [11.11.] Jahr-
Marckt, und alle Dienstag und 
Sambstag Wochen-Marckt 
gehalten. 

Leu XVI 158-247 

Sempach LU Eine alte nicht grosse Stadt zwischen 
Rottenburg [Rothenburg] und Sursee an 
dem […] See gleiches Namens in dem 
Gebiet der Stadt Lucern, drey Stund von 
derselben entlegen 

es werden auch in dieser Stadt 
an dem Tag vor 3 König Tag 
[6.1.], auf den ersten Montag im 
April und Jun. und auf Cyrilli 
Tag den 9. Juli Jahrmärkt 
gehalten 

Leu XVII 55-56 

                                                                                                                                             
88 393 habitants en 1798 (Amoos 1981, 80, Radeff 1996, 468). 
89 1038 habitants en 1764 (DHBS V 691) ; [Prévôté de] Saint Ursanne : 2467 habitants en 1770/71 (Mattmüller 1987, 628). 
90 « St. Ursiz ; auch Sandersiz » dans la source. 
91 7600 habitants en 1710/14 ; env. 8000 habitants en 1774/99 (Walter 1966, 136). Cf. Bickel (1947) 63. 
92 683 habitants en 1819 (DHBS V 722). 
93 5482 habitants en 1798/99 (Walter 1966, 212). Cf. Bickel (1947) 64. 
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Sion VS die Haupt-Stadt des […] Zehnds gleiches 
Namens und des ganzen Lands Wallis 
[…], sie ligt in einer angenehmen mit 
Wiesen, Äckern und guten Wein-Gewächs 
fruchtbaren Ebne auf der rechten Seiten 
des unweit darvon durchfliessenden 
Flusses Rhodan, ist mittelmässiger  
Grösse aber wol gebauet und mit  
schönen Häusern besetzt94 

anbey ist auch anzumerken, […] 
dass auf den ersten und letstern 
Montag im Majo und am 
Samstag vor und nach Martini 
Tag [11.11.] Jahr-Markt, und 
alle Samstag ein Wochen-Markt 
daselbst gehalten werden 

Leu XVII 231-242 

Solothurn ein Stadt, welche durch den Fluss Ar 
[Aare], in die Grössere und Kleinere 
abgetheilt, von mittelmässiger Grösse,  
und durch zwey Bruggen zusammen 
gefügt ist, und das XI. Ort der 
Eydgenossschaft ausmachet95 

In der Stadt Solothurn werden 
auf den ersten Donnstag im Jan., 
Dienstag nach alt Fassnacht, 
Dienstag nach Mitfasten, am 
Oster-Dienstag, Dienstag nach 
Cantate und Pfingst-Dienstag, 
Dienstag nach Mariä Geburt 
[8.9.], Montag nach Galli-Tag 
[16.10.], Jahr-Märkt, auch alle 
Samstag ein Kernen- und 
Wochen-Markt gehalten. 

Leu XVII 254-343 

Spiez BE Ein kleines aus wenigen Häusern be-
stehendes Städtlein, prächtiges Schloss 
[…] schöne Kirch und Pfarr an der Mitte 
auf der Mittägigen Seiten des Thuner-Sees 
in dem Gebiet der Stadt Bern96 

— Leu XVII 400-401, 
Holzhalb V 564 

Steckborn TG ein feines Städtlein an der mittägigen 
Seiten des sogenannten Unter- oder  
Zeller-Sees, in der Landgrafschaft 
Thurgaü, zwischend den Städten Costanz 
und Stein an dem Rhein, von der erstern  
3 und der letstern 2 Stund entlegen 

es hat auch Kayser Henricus 
VII. An. 1313 diesern Ort mit 
einem Wochen-Markt auf jeden 
Donns-tag begabet, auch werden 
da-selbst am letsten Donnstag 
im April, und am Donnstag vor 
Martini [11.11.] Jahr-Markt 
gehalten 

Leu XVII 612-613 

Stein am Rhein 
SH 

ein Stadt auf der rechten Seiten des  
unweit darob sich findenden Ausflusses 
des sogenannten Unter-Sees, welcher 
wieder den Namen des Rheins annihmt, 
und bekommt […] etwann 2 Stund ob  
der Stadt Diessenhofen 

Es werden auch in dieser Stadt 
auf Mittwoch nach Georgii 
[23.4.], und Mittwoch vor 
Simonis Judae Tag [28.10.] 
Jahr- und alle Mittwochen 
Wochen-Markt gehalten 

Leu XVII 545-560, 
Holzhalb V 618-
619 

Sursee LU Ein kleine Stadt, ein wenig unter einem 
Fisch- und Krebs-reichen See, der bald 
von dieser Stadt auch der Surseer bald  
von deren andern auch daran gelegene[n] 
Stadt Sempacher-See genennt wird, und 
zwar diesere Stadt an dem Ausfluss 
desselben in das Flüsslein Suren, etwan  
2 Stund von Sempach 

es werden auch in dieser Stadt 
den 11. Jan., 6. Mart., Montag 
nach Georgii [23.4.], den 26. 
May, den 28. Aug., Montag  
nach Aller Heiligen [1.11.],  
und auf Nicolai Tag [6.12.]  
Jahr- und Wochen-Markt 
gehalten 

Leu XVII 774-778 

Thun BE eine Stadt in einer angenehmen und 
fruchtbahren Gegend an der Aren, wo 
selbige aus dem von ihr den Namen 
habenden Thuner-See ausfliesset; in dem 

Es werden auch in dieser Stadt 
Volck-reiche Wochen- und auch 
auf Sambstag vor Invocavit, an 
dem anderen Mittwoch im Majo, 

Leu XVIII 115-116 

                                            
94 1990 habitants en 1798 ; 2247 habitants en 1802 (Walter 1966, 133, 136, 137). 
95 3403 habitants en 1798/99 (Bickel 1947, 64, Walter 1966, 212). 
96 2045 habitants en 1888 (DHBS VI 292). 
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Gebiet der Stadt Bern: sie ist auf der Ebne 
gebauet, an zweyen Canälen derselben, 
welche durch eine Brugg zusammen 
gefüget sind; welche, nachdem der Fluss 
Kander in den Thuner-See eingeleithet 
worden, oben an der Stadt angelegt, und 
nebend der Ring-Mauren fortgesetzt 
worden, darmit das überflüssige Wasser 
aus dem See dardurch bis unter die Stadt 
in die Aren geleithet werden können97 

am letsten Mittwoch im April 
und auf Mittwoch vor S. 
Thomas Tag [21.12.] Jahr-
Marckt gehalten 

Unterseen BE Ein Städtlein an der Aren zwischen  
dem Brienzer- und Thuner-See, nicht  
weit von beyden, darvon ein Theil durch 
die Aren abgesönderet, die Spillmatten 
[…] genennt wird98 

Es werden auch in diesem 
Städtlein am Freytag nach dem 
Thuner Herbst-Marckt, den 
anderen Mitwoch im October, 
und auf ersten Mitwoch im Nov. 
Jahr-Marckt gehalten 

Leu XVIII 605-608 

Uznach SG Ein kleine Stadt von zwey Gassen, und  
das Haupt-Ort vorbeschriebner Landschaft 
und Landvogtey, etwan ein gute halbe 
Stund ob dem Anfang des Zürich-Sees99 

es werden auch daselbst alle 
Sambstag ein Wochen-Marckt, 
und den ersten Werck-Tag nach 
Antoni Tag im Jan. [17.1.], auf 
Sambstag vor der alten Fass-
nacht, auf Sambstag vor Mitte-
fasten, auch den 1., 3., 5. und 7. 
Sambstag nach Galli Tag 
[16.10.] Jahr Märckt gehalten 

Leu XVIII 807-808 

Vevey VD eine Stadt etwan ¼ Stund lang an der 
rechten Seiten des Genfer-Sees und etwan 
zwey Stund unter dem Ort, wo selbiger 
anfangt, und etwan ein halbe Stund von 
dem Fuss der Bergen in dem Welschen 
Gebiet der Stadt Bern100 

Es werden auch zu Vevay auf 
den 3ten Dienstag im Jan. und 
auf den letsten Dienstag im 
Apr., Jul. und Nov. Jahrmarkt 
gehalten. 

Leu XVIII 513-514 

Villeneuve VD [Städtlein]101 — DHBS VII 133-134 
Waldenburg 
BL 

Ein Städtlein und Schloss, darvon das 
erste in einer Thal-Enge zwischend dem 
Gebirg liget, mit zweyen Thoren, und mit 
Mauren bis an die nahe daran stossende 
Felsen umgeben; und das andere oder 
Schloss auf desse lincker Seithen auf 
eienm hohen Berg die Wohnung des 
Oberkeitlichen Obervogts ist 

Durch das Städtlein ist ein 
starcker Durch-Pass, und  
werden die Reisende über den 
Hauenstein darin mit Vorspann-
Pferden versehen; und werden 
darin den 14. Februarii, auch  
auf Magdalenae [22.7.] und 
Matthaeus-Tag [21.9.] Jahr-
Marckt gehalten 

Leu XIX 57-59 

Walenstadt SG ein Städtlein, welches ehemahls an dem 
Gestaad des von ihme genannten […] 
Wallenstadter- oder Wallen-See gelegen, 
dermahlen aber ein gute Stuck-Wegs 
darvon ligt, in der Landvotey Sargans […] 
an dem See ist ein sogenannte Sust oder 
Behalt-Hauss der vielen aus Italien und 
Graubündten in die Eydgenossschafft und 

— Leu XIX 96-98 

                                                                                                                                             
97 1414 habitants en 1764 ; 3379 habitants en 1850 (DHBS VI 559). 
98 937 habitants en 1827 (HBLS VII 127). 
99 1112 habitants en 1799 (Mattmüller 1987, 689, 697 Anm. 8). 
100 3268 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 467) ; 3262 selon Walter (1966) 136. 
101 787 habitants en 1798 (Amoos 1981, 94, Radeff 1996, 468). 
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weiters, und von danen inselbige Land 
auf, und über den See führenden und 
verferti-genden Kauffmanns- und anderen 
Güthe-ren, bis selbige auf der eint oder 
andern Wegen weiter fortgebacht 
werden102 

Wangen an der 
Aare BE 

Ein Städtlein nebst Kirch und Pfarr und 
darin auch ein Schloss, darin der Ober-
keitliche Landvogt von der Stadt Bern 
seine Wohnung hat; selbiges ligt auf der 
rechten Seithen der Aren, zwischen der 
Stadt Solothurn (darvon es ungefehrt 
anderthalb Stund entlegen) und 
Arwangen, allwo auch ein Brugg über die 
Aren gehet, und ein Zoll bezogen wird 

— Leu XIX 159-161 

Wiedlisbach 
BE 

Ein kleines Städtlein103 unten an dem 
Schloss Bipp, in der Pfarr Ober Bipp und 
dem Bernerischen Amt Bipp, an der Land-
Stras von Olten nach Solothurn, zwey 
Stund von dieser letsteren Stadt gelegen, 
wodurch ein starcker Pass gehet […] den 
Namen will man herleithen von dem 
Bach, welcher hinter dem Städtlein 
entspringt, und gleich eine Mülle treibet104

Selbiges hatte gleiche Schicksal 
mit Bipp […] aussert, dass 
Hertzog Leopold von Oester-
reich selbiges An. 1386 des 
Umgelts befreyet, und ihme be-
williget, alle Dienstag ein 
Wochen-Marckt zuhalten; es hat 
das Städtlein auch noch andere 
Freyheiten, welche A. 1517 von 
der Stadt Bern bestähtet, und 
selbiges mit einem eignen Fah-
nen begnadiget, und ihme An. 
1578 noch auch auf den anderen 
Dienstag im Meyen und S. Si-
monis und Judae-Tag [28.10.] 
Jahr-Märckt bewilliget worden 

Leu XIX 430-431 

Wil SG Eine auf einer Anhöhe an den Gränzen  
der Landvogtey Thurgäu und der 
Grafschaft Toggenburg gelegene 
mittelmässige Stadt, welche das  
Haupt-Ort ist des von ihr genannten 
Wyler- oder Untern-Amts des Stifts  
St. Gallen105 

Es werden auch daselbst am 
Dienstag nach Agatha, und an 
dem ersten Dienstag nach Phi-
lipp- und Jacobs-Tag [1.5.],  
an dem ersten Dienstag nach 
dem Pfingst-Feyer-Tagen, und 
an dem ersten Dienstag nach 
Othmar-Tag [16.11.] Jahr-Markt 
gehalten. 

Leu XIX 632-636 

Willisau LU Ein mittelmässige Stadt, in einem mit 
Hüglen umzogenen Thal, an den Flüsslein 
Wygeren, deren eines aussenher nebend 
hernach vorkommenden Capell hinter der 
Stadt hinab, und das andere die Buoch-
Wigeren genannt aussert dem untern Thor 
bey Endigung des Stadt-Zwings lauffet,  
in der […] Lucernerischen Landvogtey 

Daselbst werden auch alle 
Mittwochen ein Wochen- und 
starcker Garn-Marckt, und 
Montag nach der Herrn-
Fassnacht, den 4. Maij, auch an 
Ulrichs- [4.7.] und Laurentii- 
Tag [10.8.], auch Montags  
nach Galli [16.10.], und 

Leu XIX 473-476 

                                                                                                                                             
102 948 habitants en 1798 ; 732 habitants en 1819 ; 1792 habitants en 1837 (DHBS VII 371). 
103 Voir cependant Peyer (1982) 249 : « Wo aber einmal eine Untetanenstadt offene Widergesetzlichkeit zeigte, wie das kleine 
bernische Städtchen Wiedlisbach, das sich im Bauernkrieg von 1653 auf die Seite der Bauern schlug, griff die herrschende Stadt 
hart zu. Mauern und Tore wurden geschleift, das Stadtrecht entzogen und die Siedlung fortan als Dorfgemeinde behandelt. Allein 
der Markt blieb erhalten. » 
104 443 habitants en 1757 ; 573 habitants en 1788  (DHBS VII 309, HBLS VII 519). 
105 env. 1000 habitants en 1800 (Walter 1966, 120, 125-126). 
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gleiches Namens, sechs Stund von der 
Stadt Lucern, an der Land-Strass nach 
Bern, Basel, Solothurn ec. 

Dienstags vor Thomae-Tag 
[21.12.] Jahr-Marckt gehalten. 

Winterthur ZH Ein wohlgebaute Stadt, welche in einer 
lustigen, und an Wein-Gewächs, Äckeren 
und Matten fruchtbaren Ebne, in dem 
Gebiet der Stadt Zürich […] liget, und an 
deren Seithen das Flüsslein Eulach vorbey 
fliesset : es gehet dardurch ein starcker 
Pass von Zürich auf St. Gallen, Appenzell, 
Thurgäu, ec. und von dannen auch auf 
Zürich und weiters.106 

Es werden auch zu Winterthur 
auf Donstag vor Liechtmess 
[2.2.], Donnstag vor Auffahrt, 
Donnstag vor Galli [16.10.], 
Donnstags vor Martini [11.11.], 
Donstags vor Thomas Tag 
[21.12.] Jahr- und alle Donstag 
ein Wochen-Marckt gehalten. 

Leu XIX 500-508 

Yverdon VD ein mittelmässige wohlgebaute Stadt und 
Schloss in dem Gebiet der Stadt Bern, zu 
oberst an dem Neuenburger-See107 

Auch werden in dieser Stadt  
auf den Dienstag nach Pauli 
Bekehrung [25.1.], Dienstag 
nach Palm-Sonntag, Dienstag 
nach dem Pfingst-Tag, am 
ersten Dienstag im Sept., 
Dienstag nach Catharina-Tag 
[25.11.], und den 27. Decemb. 
Jahr- 
Markt gehalten. 

Leu XX 12-15 

Zofingen AG ein wolgebaute zimlich grosse in einem 
fruchtbaren und lustigen Thal ein Stund 
ob A[a]rburg an den Gränzen des 
Lucerner-Gebiets an der Wyger [Wigger] 
in dem Argäu und dem Gebiet der Stadt 
Bern gelegne Stadt108 

Es werden auch allda auf  
H. Drey-Königs-Tag [6.1.], 
Dienstag nach Herren-Fasnacht, 
am Oster-Dienstag, auf Bartho-
lomäi Tag [24.8.], ersten Mitt-
woch im Weinmonat, und auf 
Othmari-Tag [16.11.] Jahr-
Markt gehalten. 

Leu XX 126-138 

Zug ein Stadt und das Haupt-Ort des […]  
Stadt und Amt Zug an der Seiten gegen 
Ausgang des […] Zuger-Sees109 

Es wird auch in dieser Stadt auf 
Galli-Tag [16.10.] ein Jahr und 
alle Wochen an dem Dienstag 
ein Wochen-Marckt gehalten. 

Leu XX 500-516 

Zürich ein grosse wohlgebaute, volkreiche und 
wolbevestnete Stadt, welche das erste Ort 
der Eydgenossschaft ausmachet, und in 
derselbigen den Vorsitz hat : sie ligt an 
dem End und Ausfluss des […] Zürich 
Sees, dessen Ausfluss erstlich in der Stadt 
die Aa und gleich darunter die Limmat 
genannt wird, und die Stadt in zwey 
ungleiche aber durch Bruggen 
zusammengefügte Theil abtheilet110 

An. 1390 wurden in der Stadt 
zwey Jahr-Markt, der erste 14 
Tag nach Pfingsten, und der 
andere auf Felix und Regula Tag 
den 11. Sept. aufgerichtet, und 
von Kayser Wenceslao mit 
Markts-Freyheiten bestähtet,  
und währet ein jeder derselben 
11 Tag lang ; es werden auch  
auf den ersten Tag Mayen und 
Martini-Tag [11.11.] nahmhafte 
Markt von allerhand Vieh in  
der Stadt gehalten. 

Leu XX 165-442 

_____________________________________________________________________________________________ 
 

                                            
106 2985 habitants en 1766 ; 3280 habitants en 1790 ; 3016 habitants en 1798 (Walter 1966, 136). 
107 2484 habitants en 1798 (Amoos 1981, 90, Radeff 1996, 467). 
108 1400 habitants en 1728/37 ; 1884 habitants en 1764 ; 1930 habitants en 1798 (Walter 1966, 120, 129-133). 
109 2041 habitants en 1798 (Bickel 1947, 64) ; 2000 habitants en 1803 (Walter 1966, 212). 
110 11452 habitants en 1762 ; 10148 habitants en 1780 ; env. 10000 habitants en 1798/99 (Bickel 1947, 62, Walter 1966, 212). 
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Sources : Hans Jacob LEU, Allgemeines Helvetisches, Eydgenössisches, oder Schweitzerisches Lexicon, in welchem 
das, was zu wahrer Erkänntniss des eh- und dismaligen Zustandes und der Geschichten der Helvetischen und Eyd-
genössischen oder Schweitzerischen, wie auch deroselben Zugewandten und Verbündeten Landen […] in alphab-
etischer Ordnung vorgestellet wird. Zürich, 1747-1765, 20 vol. (cité Leu I-XX) ; Hans Jakob HOLZHALB, 
Supplement zu dem allgemeinen helvetisch-eidgenössischen, oder schweizerischen Lexicon, so von weiland Herrn 
Hans Jakob Leu […] behandelt worden. Zürich, 1786-1795, 6 vol. (cité Holzhalb I-VI).111 

                                            
111 Sur Hans Jakob Leu (1689-1768) et sur son « Lexicon »  voir ADB XVIII 467-469 ; Ott (1862) 19-21 ; DHBS IV 506 ; Cattani 
(1955) 26-27 ; Feller/Bonjour (1979) II 436-438 ; Häusler (1989) 8. Sur Hans Jakob Holzhalb (1720-1807) voir DHBS IV 150. 
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